
Ein Virtuose auf der Klarinette
LINGENAU, REUTHE Die Klarinette 
ist nicht nur ein Blasinstrument aus 
Holz und Metall. Sie ist eine Stim-
me. Eine Stimme, die berührt und 
die einen fühlen lässt, wie großar-
tig Musik sein kann. Reinhard Fetz 
ist ein Virtuose auf der Klarinette. 
Seine Leidenschaft für dieses Inst-
rument gibt er als Musikschullehrer 
weiter. Zudem hat es der 44-jährige 
Bregenzerwälder zum Landeska-
pellmeister gebracht, und er ist Mit-
glied eines Blasorchesters.

Faszinierendes Instrument
Auf die Idee, Profimusiker zu wer-
den, kam Reinhard Fetz durch das 
Bundesheer. Den Präsenzdienst 
leistete er nach der Ausbildung 
zum Elektroinstallateur ab. Doch 
nicht mit der Waffe, sondern mit 
der Klarinette. Er musizierte bei der 
Militärmusik Vorarlberg. Das ge-
fiel ihm. Er entschied sich für eine 
Musiklaufbahn und absolvierte am 
Vorarlberger Landeskonservatori-
um ein Klarinettenstudium.

Warum ausgerechnet Klarinette? 
„Ich habe einen Zwillingsbruder, 
Bernhard heißt er. Schon als Kinder 
gingen wir in die Musikschule. Der 
Vorschlag für die Wahl der Instru-
mente kam von unserem Vater. Der 
Bernhard lernte Flügelhorn, der 
Reinhard – also ich – Klarinette.“

Ihm sei Vaters Vorschlag recht 
gewesen, „denn das Instrument 

ist faszinierend. 
Der Klang, die 
Vielseitigkeit 
– man kann da-
mit alle Musik-
genres spielen. 
Vo l k s m u s i k , 
Blasmusik, Klas-
sik, Jazz …“

Nach dem Stu-
dium am Landes-
k o n s e r v a t o r i u m 

Reinhard Fetz hat sein Hobby zum Beruf gemacht und ist heute ein gefragter Profimusiker.

„Ich bin dankbar, 
dass ich jungen 

Menschen das Kla-
rinettenspiel bei-

bringen darf.“ 
Reinhard Fetz

Musiker

folgte die Ausbildung zum Blasor-
chesterleiter. 2023 hat er ein be-
rufsbegleitende Masterstudium 
„Blasorchesterleitung und Instru-
mentation“ am Konservatorium C. 
Monteverdi in Bozen aufgenom-
men.

Hauptberuflich ist er Lehrer an 
der Musikschule Bregenzerwald. 
An dieser Wandermusikschule, 
die in allen 24 Bregenzerwälder 

Gemeinden vertreten ist, unter-
richtet er das Fach Klarinette. 

Wir führen unser Gespräch 
im Musikschulgebäude in 
Lingenau. „Ich bin dankbar, 
dass ich jungen Menschen 

das Klarinettenspiel bei-
bringen darf “, betont 

Reinhard. „Über die 
Musik finde ich ei-
nen besonderen 
Zugang zu ihnen.“

Spezielles Konzert
Zu seinen weite-
ren Funktionen 
zählen Landes-
kapellmeister des 
Vorarlberger Blas-

musikverbandes, 
Fachbereichsleiter 
Dirigieren am Mu-

sikschulwerk Vorarl-
berg, Kapellmeister 

der Bürgermusik Au, Klarinettist 
beim Musikverein Harmonie Reu-
the sowie beim sinfonischen Blas-
orchester WINDWERK. Die Frage, 
bei wie vielen WINDWERK-Kon-
zerten er während seiner bislang 
22-jährigen Zugehörigkeit mitge-
wirkt hat, beantwortet der Musi-
ker nach kurzem Überlegen so: 
„Hmm. Bei vielen.“ Beim Konzert 
„LEGENDARY – Monika Ballwein 
meets WINDWERK“, das am kom-
menden Freitag in der Kulturbüh-
ne AmBach in Götzis, unter der 
Leitung von Thomas Ludescher, 
aufgeführt wird, ist Reinhard da-
bei. Als erster Klarinettist. „Es ist 
ein spezielles Konzert“, sagt er. 
„Weil es anders ist, als man es von 

WINDWERK kennt. Aber auch we-
gen der Sängerin Monika Ballwein.“ 
Im Programm stehen musikalische 
Spezialitäten etwa von Leonard 
Bernstein, Philip Sparke, Frank 
 Sinatra, der britischen Band Queen.

Musikschullehrer, Kapellmeister, 
Fachbereichsleiter, Orchestermit-
glied – wie kriegt man das alles un-
ter einen Hut? „Gute Planung, gute 
Strukturen, gute Organisation“, 
entfährt es ihm. „Natürlich kos-
tet das alles viel Zeit und Energie, 
besonders in Zeiten, in denen vie-
le Konzerte anstehen. Dann wird 
jeden Abend geprobt. Und mein 
Terminkalender ist immer voll.“ 
Entspannter sei es in den Sommer-
ferien: „Da kann ich mir Zeit zum 

Wandern nehmen.“ Doch auch in 
seinem Freizeitprogramm spielt 
die Musik eine wichtige Rolle: „Das 
Schöne ist, ich konnte mein Hobby 
zu meinem Beruf machen.“ HRJ

Reinhard Fetz probt für das WINDWERK-Konzert, bei dem er als erster Klarinettist mitwirkt.  HRJ (4), SÄLY

Die Klarinette ist ein empfindliches Instru-
ment und wird deshalb in einem speziellen 
Koffer aufbewahrt. 

Der Musiklehrer auf dem Weg zum Unterricht in der 
Musikschule Lingenau.

Das Blasorchester WINDWERK konzertiert am Freitag in der Kultur-
bühne AmBach (Reinhard Fetz: 3. Reihe l.).
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ZUR PERSON

REINHARD FETZ 
GEBOREN 30. Juli 1981 
WOHNORT Reuthe, Bregenzerwald 
BILDUNGSWEG Ausbildung Elektro-
installateur, Klarinettenstudium am 
Landeskonservatorium, Masterstudium 
Blasorchesterleitung und Instrumen-
tation 
FREIZEIT Wandern, Skifahren 
KONZERT LEGENDARY – Monika Ball-
wein meets WINDWERK, 11. Juli 2025, 
20 Uhr, Götzis, Kulturbühne AmBach, 
www.windwerk.at

* Gültig für eine hier ausgewiesene reguläre Vorstellung der jeweiligen Gültigkeit im Cineplexx Hohenems und Cineplexx Lauterach. Pro Person nur ein Gutschein 
für zwei Personen einlösbar in Kombination mit einer gütltigen VN-Vorteilskarte. Für Filme mit Überlänge, Digital Cinema 3D, Cinegold Sitzplatzkategorien, Dolby 
Atmos, IMAX wird ein Zuschlag verrechnet. Gilt nicht für Sondervorstellungen. Kein Onlinekauf und keine Barablöse mit diesem Gutschein möglich. Gültig in 
Vorarlberg im Cineplexx Hohenems und Cineplexx Lauterach. Das Kinoprogramm finden Sie unter cineplexx.at

Dienstag ist jetzt Kinotag! VN-Abonnenten können am Dienstag günstig Filme im Cineplexx Hohenems 
und im Cineplexx Lauterach anschauen. Die Ermäßigung gilt bei Vorlage des jeweilig gültigen Tages-
Codes und der VN-Vorteilskarte für zwei Personen. Um an der Kassa Zeit zu sparen, bitte Gutschein 
ausschneiden oder auf dem Smartphone aufrufen sowie VN-Vorteilskarte an der Kassa vorweisen. 
Auf Nachfrage des Kinomitarbeiters ist ebenso ein Lichtbildausweis vorzuweisen.

Vorteilskarte

VN-Kino Dienstag

jeder Film 
6,50€

Dauervorteil

28VNKINO

Ihr Code für den VN-Kino 
Dienstag am 8. Juli 2025

Ganz einfach online mitmachen & 
gewinnen mit dem Kennwort 
„Sams20“ unter VN.at/mitmachen

GEWINNEN SIE 5x2 KARTEN
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Teilnahmeschluss: 16. Juli 2025

Basierend auf dem beliebten Kinderbuchklassiker von Paul Maar bringen die Langenargener Festspiele ein 
turbulentes Theatervergnügen voller Humor, Fantasie und Charme als Neuproduktion auf die Theaterbühne am 
Bodensee: Herr Taschenbier, ein zurückhaltender Mann, stolpert in die quirlige Welt des frechen Sams. Ohne 
Rücksicht auf Regeln wirbelt es mit Sprüchen und magischen Wunschpunkten seinen Alltag völlig durcheinander. 
Während Taschenbier verzweifelt versucht, Ordnung ins Chaos zu bringen, ahnt er allmählich: Vielleicht steckt in 
all dem Trubel genau das, was ihm gefehlt hat...
Kulissenführung um 14.20 Uhr langenargener-festspiele.de

Vorteilskarte

Sams | Familienstück & Kulissenführung
Sonntag, 20. Juli 2025, 15.30 Uhr | Untere Seestraße 5, Langenargen

http://langenargener-festspiele.de
http://cineplexx.at
http://www.windwerk.at
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